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Hygienekonzept Skilift Hofeck Saision 2020/2021 

 

1. Zweck: 

Basierend auf der aktuellen Corona Verordnung des Landes Baden-Württemberg, soll mit diesem 

Hygienekonzept ein Skibetrieb ausschließlich für die Ausübung des Nachwuchsskisports ermöglicht 

werden. 

 

2. Berechtigte Personen 

Der Skilift öffnet nur für den organisierten Skisport (Ski Alpin/SX und Snowboard) in Baden-

Württemberg für die Landeskader der SBW LSP GmbH  und der Regionen SVS und SSV Nord, Süd, 

West und Ost. 

 

3. Betriebszeiten 
 08:00 Uhr – 17:00 Uhr 

 Insgesamt wird es innerhalb der Betriebszeiten 3 Zeitslots geben:  

8 - 10:30 Uhr / 11 - 13:30 Uhr / 14 -17 Uhr 

 Wechselzeiten: 10:30 – 11:00 Uhr / 13:30 – 14:00 Uhr 

 Während der Wechselzeiten wird der Skilift ausgeschaltet 

 

4. Hygienemaßnahmen am Lift 
 Liftbügel dürfen ausschließlich allein verwendet werden. 

 Im Lift selbst und am Ausstieg herrscht Mund-Nasen-Schutz-Pflicht. 

 Der Anstehbereich wird optimiert, sodass die geltenden Abstandsregeln eingehalten werden 

können, trotzdem herrscht im Anstehbereich ein Mund-Nasen-Schutz Pflicht. 

 Desinfektionsmittel stehen am Lift selbst zur Verfügung. 

 Skiliftkarten werden zentral über den Skiverband (Trainer) ausgegeben. 

 Der Gastronomiebetrieb im Innenraum wird geschlossen bleiben. 
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5. Sonstiges 

Das Betriebsgelände wird abgesperrt, sodass der Zugang nur für die berechtigten Personen (Athleten 

und Trainer) gewährleistet werden kann. 

Pro Zeitslot, werden max. 30 Athleten an der Anlage trainieren können. Hinzukommen noch max. 6 

Trainer (Betreuungspersonal) 

Die An- und Abreisen erfolgen individuell, eigenständig und in Eigenverantwortung. Es wird 

sichergestellt, dass sich die Gruppen nicht begegnen. Die aktuell gültigen Coronaverordnungen 

müssen von jedem Individuell eingehalten werden. Die Regionalverantwortlichen sind für die 

Einhaltung und Umsetzung verantwortlich. Die jeweiligen Personen (Athleten*innen, Eltern und 

Trainer) aus den Regionen sind entsprechend einzuweisen und zu unterrichten. 

Durch die geringe Teilnehmerzahl von max. 36 Personen pro Zeitslots, wird es zu keinen Wartezeiten 

im Anstehbereich kommen. 

Es werden durch den Skiverband (Trainer) Listen, mit allen Athleten und Trainern erstellt, sodass zu 

jedem Zeitpunkt nachvollzogen werden kann, wer sich wann an der Anlage aufgehalten hat. 

Auch im Parkplatzbereich ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

 


